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Stadt Dessau-Roßlau        04.11.2020 

Bürgermeisterin und  

Beigeordnete für Finanzen 

 

 

 

 

 

Stellungnahme zur Beschlussvorlage FV/014/2020/CDU – Bürgerapp 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 

 

Die Fraktion der CDU bringt unter der o. g. Beschluss-Nummer eine 

Beschlussvorlage mit folgendem Inhalt ein: 

 

 
 

Der Bedarf für eine App mit dem o. g. Inhalt kann nicht nachvollzogen werden. 

Angesichts der gesetzlichen Pflicht (Online-Zugangsgesetz – OZG) der Verwaltungen 

bis zum 31.12.2022 wesentliche Verwaltungsleistungen dem Bürger auch online 

anzubieten, liegt der Fokus unserer Verwaltung darauf, dass die Leistungen 

möglichst medienbruchfrei (Stufe 3) angeboten werden. 

 

Erste Angebote hierfür gibt es bereits auf unserer website (Wunschkennzeichen, 

Online-Terminvergabe). Weitere werden sukzessive folgen. 

Daran wird mit allen Ressourcen der Stadt gearbeitet. Insbesondere wegen der für 

bestimmte Verwaltungsleistungen zwingend notwendigen Identifizierung, sollen alle 

Angebote auch über das Landesportal abrufbar sein. 

 

Vor diesem Hintergrund macht es weder Sinn noch ist es ressourcenseitig 

darstellbar, parallel noch eine App für diese Leistungen zu installieren. 
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Interaktive Karten gibt es bereits über Google und die Suchfunktionen hierüber z. B. 

in Google-Maps etc. sind in einer breiten Anwendung. Darin sind Öffnungszeiten aller 

Einrichtungen ebenso zu finden wie Fahrpläne. 

 

Eine Qualifizierung der Auffindbarkeit aller Informationen und links zu den 

Informationen auf der website der Stadt sollte selbstverständlich weiter im Blick 

behalten bleiben. 

 

Vorstellbar wäre daher lediglich die Schaffung einer rein touristischen App, die alle 
Hintergrundinformationen zu den touristischen Highlights in Dessau-Roßlau bietet 
und bündelt. Die Verantwortung für eine solche „touristische App“ würde nach 
unserer Auffassung bei der Stadtmarketinggesellschaft liegen. 
 

 

 

OZG 

 

 
Intranet der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau 
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Intranet der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau 

 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um Änderung des Beschlussvorschlages und 

Diskussion dieses Themas im Aufsichtsrat der SMG. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Sabrina Nußbeck 


